
 

 

→ Auf einen Blick → Inhalt → An unsere Aktionäre → Zusammengefasster 
Lagebericht 

→ Konzernabschluss → Informationen 

ProSiebenSat.1 Media SE 
Geschäftsbericht 2024 

073 

ProSiebenSat.1 Media SE Aktie 

Die ProSiebenSat.1 Media SE am Kapitalmarkt  

Im Jahr 2024 verzeichneten die großen börsennotierten Unternehmen einen positiven Trend, der 
im Gegensatz zur durchwachsenen Entwicklung des gesamten Aktienmarkts stand. So setzte zu 
Jahresbeginn zunächst ein Aufwärtstrend ein, unterstützt durch gute Unternehmenszahlen, 
sinkende Inflationsraten und die erwarteten Zinssenkungen der Europäischen Zentralbank. 
Innovationen im Bereich Künstliche Intelligenz, insbesondere getrieben durch die großen 
Technologieunternehmen, trugen ebenfalls zur positiven Entwicklung bei. Im Frühjahr wurde der 
Aufschwung jedoch unter anderem durch geopolitische Spannungen gedämpft. Im zweiten 
Halbjahr führten zudem schwache Konjunkturdaten aus Deutschland und Europa sowie 
enttäuschende Arbeitsmarktzahlen aus den USA zu einer weiteren Belastung der Aktienmärkte.  

Die Volatilität wurde zum Jahresende hin durch die Wahlen in den USA sowie die anstehenden 
Neuwahlen in Deutschland verstärkt. Sorgen über eine mögliche Rückkehr zur „America First"-
Politik und eine zunehmende wirtschaftliche Unsicherheit in Europa belasteten die Märkte. 
Dennoch erholte sich der DAX und überschritt Anfang Dezember erstmals die 20.000-Punkte-
Marke. Im Gegensatz dazu entwickelten sich die Unternehmensergebnisse der im MDAX und SDAX 
notierten Unternehmen und daraus resultierend deren Kurse deutlich schwächer als die der DAX-
Konzerne. Dies lag hauptsächlich daran, dass sie im Vergleich zu den DAX-Unternehmen einen 
wesentlich geringeren Umsatz- und Ergebnisanteil im Ausland erzielten und dadurch die 
schwache konjunkturelle Entwicklung in Deutschland einen stärkeren Einfluss auf die 
Geschäftsentwicklung der Mid- und Small Caps hatte. 

Am letzten Handelstag schloss der DAX mit 19.909,14 Punkten um 18,8 Prozent über dem 
Vorjahresende. Der SDAX, in dem auch die Aktie der ProSiebenSat.1 Media SE notiert ist, beendete 
das Börsenjahr mit einem Minus von 1,8 Prozent bei 13.711,33 Punkten. Der Stoxx Media Index, in 
dem neben TV-Unternehmen andere Medienwerte enthalten sind, verzeichnete mit 
368,52 Punkten ein Plus von 12,5 Prozent gegenüber dem Jahresende 2023. 

Während der DAX im Jahr 2024 mehrmals neue Höchststände erreichte, schnitten die 
Nebenwerte-Indizes MDAX und SDAX schwächer ab. In diesem Umfeld war die ProSiebenSat.1-
Aktie sehr volatil, übertraf in den ersten Monaten des Jahres jedoch die Vergleichsindizes: Besser als 
erwartete Unternehmenszahlen im ersten Quartal 2024 stärkten den Wert, sodass die Aktie im 
April ihren Jahreshöchststand verzeichnete. In den folgenden Wochen belasteten jedoch politische 
und makroökomische Unsicherheiten den Kursverlauf deutlich. Zum Jahresende 2024 erholte sich 
die ProSiebenSat.1-Aktie unter anderem aufgrund von Spekulationen um eine mögliche 
Übernahme durch MFE-MEDIAFOREUROPE N.V., Amsterdam, Niederlande („MFE“) und schloss mit 
einem Kurs von 4,96 Euro (31. Dezember 2023: 5,53 Euro). 

Das durchschnittliche Kursziel (Median) der Analyst:innen lag zum Jahresende 2024 bei 6,50 Euro. 
14 Brokerhäuser und Finanzinstitute haben die ProSiebenSat.1-Aktie aktiv bewertet und Research-
Berichte veröffentlicht. 43 Prozent der Analyst:innen empfahlen die ProSiebenSat.1-Aktie zum Kauf; 
50 Prozent sprachen sich dafür aus, die Aktie zu halten, und 7 Prozent gaben eine 
Verkaufsempfehlung. 
→ Strategie und Ziele 
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KURSENTWICKLUNG DER PROSIEBENSAT.1 MEDIA SE-AKTIE 

Basis: Xetra Schlusskurse, Index 100 = 30. Dezember 2023; Quelle: Bloomberg. 

 

KENNZAHLEN ZUR PROSIEBENSAT.1 MEDIA SE AKTIE IM MEHRJAHRESVERGLEICH 
       

  2024 2023 2022 20211 2020 

Grundkapital zum Bilanzstichtag Euro 233.000.000 233.000.000 233.000.000 233.000.000 233.000.000 

Anzahl Aktien zum Bilanzstichtag Stück 233.000.000 233.000.000 233.000.000 233.000.000 233.000.000 

Free-Float-Marktkapitalisierung zum 
Geschäftsjahresende (gemäß Deutsche Börse) Mio Euro 729 775 1.397 2.488 2.421 

Börsenkurs zum Geschäftsjahresende (XETRA) Euro 4,96 5,53 8,35 14,01 13,76 

Höchster Börsenschlusskurs (XETRA) Euro 7,86 10,09 14,61 18,92 14,04 

Tiefster Börsenschlusskurs (XETRA) Euro 4,58 4,91 6,57 13,00 5,89 

Dividende je dividendenberechtigter Aktie Euro –/–2 0,05 0,05 0,80 0,49 

Dividendensumme Mio Euro –/–2 11 11 181 111 

Bereinigtes Ergebnis je Aktie Euro 1,01 0,99 1,33 1,61 0,98 

Bereinigter Konzernjahresüberschuss 
(Adjusted net income) Mio Euro 229 225 301 365 221 

Gewichtete durchschnittliche Anzahl ausgegebener Aktien Stück 226.714.150 226.501.493 226.318.471 226.234.153 226.147.133 

Dividendenrendite auf Basis Börsenschlusskurs Prozent –/–2 0,9 0,6 5,7 3,6 

Handelsvolumen XETRA insgesamt Mio Stück 148,1 184,4 269,8 286,7 462,3 
       

1 Teilweise angepasste Vorjahreswerte gemäß Konzern-Anhang für das Geschäftsjahr 2022, Ziffer 3 „Änderungen von Rechnungslegungsvorschriften und -methoden“. 
2 Dividendenvorschlag siehe Unternehmensausblick. 
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Aktionärsstruktur der ProSiebenSat.1 Media SE  

Die Aktien der ProSiebenSat.1 Media SE werden größtenteils von institutionellen Investoren aus 
Europa und den USA sowie Privataktionär:innen gehalten. Insgesamt waren am 31. Dezember 2024 
57,9 Prozent der Aktien der ProSiebenSat.1 Media SE im Streubesitz (31. Dezember 2023: 59,1 %). 
Davon waren 26,6 Prozent im Besitz von Privataktionär:innen (31. Dezember 2023: 28,7 %) und 
2,6 Prozent im eigenen Bestand (31. Dezember 2023: 2,7 %). 
→ Konzern-Anhang, Ziffer 26 „Eigenkapital“ 

Basierend auf den bis zum 31. Dezember 2024 zugegangenen Stimmrechtsmitteilungen gemäß 
§§ 33 und 34 WpHG hat die ProSiebenSat.1 Media SE zwei große Einzelaktionäre: 

Ausweislich der uns am 21. September 2023 zugegangenen Stimmrechtsmitteilung von Marina 
Elvira Berlusconi (geboren am 10. August 1966) und Pier Silvio Berlusconi (geboren am 28. April 
1969) hielt MFE zum 12. Juni 2023 26,58 Prozent der ProSiebenSat.1-Aktien. Darüber hinaus werden 
ausweislich der genannten Stimmrechtsmitteilung Instrumente i.S. des § 38 Abs. 1 WpHG in Höhe 
von 2,29 Prozent gehalten.  

Ausweislich der uns am 24. Oktober 2024 zugegangenen Stimmrechtsmitteilung von Renáta 
Kellnerová (geboren am 4. Juli 1967) hielt die PPF IM LTD, Nikosia, Zypern („PPF“) zum 24. Oktober 
2024 12,95 Prozent der ProSiebenSat.1-Aktien. Zudem werden zu diesem Zeitpunkt ausweislich der 
genannten Stimmrechtsmitteilung Instrumente i.S. des § 38 Abs. 1 WpHG in Höhe von 1,99 Prozent 
gehalten. 

Eine ausführliche Darstellung der Beteiligungsstruktur in Bezug auf MFE sowie PPF zum 
31. Dezember 2024 findet sich im zusammengefassten Lagebericht im Abschnitt 
„Übernahmerechtliche Angaben“.  
→ Übernahmerechtliche Angaben 

Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2023 

Die ordentliche Hauptversammlung der ProSiebenSat.1 Media SE für das Geschäftsjahr 2023 fand 
am 30. April 2024 in virtueller Form statt. Das bedeutet, dass die teilnahmeberechtigten 
Aktionär:innen und ihre Bevollmächtigten die Hauptversammlung im Online-Aktionärsportal live 
und in voller Länge in Bild und Ton verfolgen konnten. Dabei konnten die Teilnehmer:innen ihre 
Rechte in virtueller Form genauso wahrnehmen wie in einer Präsenz-Veranstaltung: Über einen 
virtuellen Wortmeldetisch konnten die zugeschalteten Aktionär:innen bzw. ihre Bevollmächtigten 
ihren Redebeitrag anmelden und auf diesem Wege ihre Wortbeiträge vornehmen und Fragen live 
stellen. Insgesamt gingen rund 80 Fragen ein, die von Vorstand und Aufsichtsrat beantwortet 
wurden. Die Präsenz der Hauptversammlung lag bei 63,5 Prozent des Grundkapitals.  
→ Wesentliche Ereignisse  

Die Hauptversammlung beschloss, eine Dividende in Höhe von 0,05 Euro je Aktie an die 
dividendenberechtigten Inhaber:innen für das Geschäftsjahr 2023 auszuschütten (Vorjahr: 
0,05 Euro). Die Dividende wurde am 6. Mai 2024 ausgezahlt. 

Darüber hinaus standen bei der Hauptversammlung insbesondere Wahlen für drei 
Aufsichtsratssitze an. Klára Brachtlová, die bereits zuvor seit 16. Oktober 2023 als gerichtlich 
bestelltes Mitglied dem Aufsichtsrat angehörte, wurde von der Hauptversammlung bestätigt. Die 
von der Verwaltung vorgeschlagene Neubesetzung der auslaufenden Aufsichtsratsmandate von 
Majorie Kaplan und Ketan Mehta durch die Wiederwahl von Marjorie Kaplan sowie die Neuwahl 
von Pim Schmitz hat nicht die erforderliche Mehrheit der Hauptversammlung erlangt. Stattdessen 
wurden Christoph Mainusch sowie Leopoldo Attolico in den Aufsichtsrat gewählt. Die Wahl von 
Christoph Mainusch erfolgte dabei aufgrund eines Wahlvorschlags durch PPF, die Wahl von 
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Leopoldo Attolico erfolgte aufgrund eines Wahlvorschlags von MFE. Prof. Dr. Rolf Nonnenmacher, 
Aufsichtsratsmitglied und Vorsitzender des Prüfungsausschusses wurde zudem aufgrund eines 
Tagesordnungsergänzungsverlangens von MFE durch Simone Scettri ersetzt. Damit gehören 
Prof. Dr. Rolf Nonnenmacher, Marjorie Kaplan und Ketan Mehta dem Aufsichtsrat seit Ende der 
ordentlichen Hauptversammlung am 30. April 2024 nicht mehr an.  

Die Hauptversammlung stimmte zudem dem Ergänzungsverlangen von MFE zur Änderung der 
Satzung in Bezug auf bestimmte zustimmungsbedürftige Geschäfte des Vorstands sowie zur 
Aufhebung des Genehmigten Kapitals 2021 mit der erforderlichen einfachen Mehrheit zu. 
Hinsichtlich der Ergänzungsverlangen von MFE zur Schaffung eines neuen Genehmigten Kapitals 
2024 sowie zur Vorbereitung der Abspaltung der nicht zum Segment Entertainment gehörenden 
Unternehmensteile (Segmente Commerce & Ventures sowie Dating & Video) wurde die 
erforderliche qualifizierte Mehrheit von 75 Prozent des bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundkapitals hingegen nicht erreicht. 

Die Vorschläge von Vorstand und Aufsichtsrat zu einer konzerninternen Reorganisation in Bezug 
auf die Joyn GmbH erhielten ebenfalls nicht die erforderliche qualifizierte Mehrheit von 75 Prozent 
des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals.  

Ebenfalls auf der Tagesordnung standen die Einzelentlastungen der Aufsichtsratsmitglieder für das 
Geschäftsjahr 2023. Hierbei wurden bis auf Prof. Dr. Rolf Nonnenmacher alle 
Aufsichtsratsmitglieder entlastet. Zudem wurde die Beschlussfassung über die Entlastung der in 
den Geschäftsjahren 2022 und 2023 amtierenden Mitglieder des Vorstands Ralf Peter Gierig und 
Christine Scheffler sowie über die Entlastung des im Geschäftsjahr 2022 amtierenden Mitglieds des 
Vorstands Rainer Beaujean für ihre jeweilige Tätigkeit in den Geschäftsjahren 2022 bzw. 2023 auf 
die ordentliche Hauptversammlung der Gesellschaft im Geschäftsjahr 2025 vertagt; den weiteren, 
in den Geschäftsjahren 2022 und 2023 tätigen Mitgliedern des Vorstands wurde jeweils Entlastung 
erteilt. Alle weiteren Beschlussvorschläge wurden von der Hauptversammlung mit deutlicher 
Mehrheit angenommen. 

Kapitalmarktkommunikation 

Im Jahr 2024 haben wir Investor:innen und Analyst:innen auf zahlreichen Konferenzen und 
Roadshows in Europa und den USA über die Strategie und wirtschaftliche Entwicklung der 
ProSiebenSat.1 Group informiert. Themen aus den Bereichen Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung (Environmental, Social, Governance, „ESG“) spielten dabei ebenfalls 
regelmäßig eine Rolle. Zudem hielten wir unsere Anteilseigner kontinuierlich über alle wichtigen 
Ereignisse und Entwicklungen bei ProSiebenSat.1 auf dem Laufenden. Um eine transparente 
Kommunikation zu gewährleisten, werden auf der ProSiebenSat.1-Website alle relevanten 
Unternehmensinformationen zeitnah und gegebenenfalls auch ad-hoc in deutscher und 
englischer Sprache veröffentlicht. 
→ www.prosiebensat1.com/investor-relations/publikationen/ergebnisse 

ESG-Ratings 

Erfolg bedeutet für ProSiebenSat.1 nicht nur, die wirtschaftlichen Ergebnisse des Konzerns 
langfristig zu steigern. Erfolg heißt für uns auch, die Nachhaltigkeitsleistung und die 
nichtfinanziellen Leistungsindikatoren weiterzuentwickeln – und damit unserer 
unternehmerischen Verantwortung gerecht zu werden. Dazu gehört unsere besondere 
gesellschaftliche Verantwortung: Mit unseren Angeboten leisten wir einen wichtigen Beitrag für 
ein pluralistisches Meinungsbild.  

  

https://www.prosiebensat1.com/investor-relations/publikationen/ergebnisse
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Die nichtfinanzielle Leistung von ProSiebenSat.1 im Bereich ESG wird von verschiedenen Rating-
Agenturen analysiert. Im Jahr 2024 wurde der Konzern unter anderem im Rahmen der ESG-Ratings 
von CDP, EcoVadis, ISS sowie MSCI, S&P Global und Sustainalytics bewertet. Zudem wurde das 
freiwillige Pride Champion Audit durch die UHLALA Group durchgeführt und die Governance-
Leistung von der Deutschen Vereinigung für Finanzanalyse und Asset Management e. V. (DVFA) 
geprüft. Die aktuellen Ratings und Rankings werden auf der Konzern-Website im Rahmen der 
Investor Relations Unternehmenspräsentation veröffentlicht. 
http://www.prosiebensat1.com/investor-relations/praesentationen-events/unternehmenspraesentation→ 

ESG RATINGS UND RANKINGS   
zum 31. Dezember 2024 
   

ESG Rating Score Einordnung 

CDP Climate Change Score B 
Der Score entspricht dem Durchschnitt der Branche sowie dem 
Europas 

EcoVadis Sustainability Rating 
Bronze Medaille 
(61 / 100) 

Die Bewertung ist höher oder gleich der Bewertung von 75% 
aller von EcoVadis bewerteten Unternehmen 

MSCI ESG Rating AA Der Score liegt über dem Branchendurchschnitt 

S&P Global ESG Score 40 Der Score liegt über dem Branchendurchschnitt 

ISS ESG Rating C Der Score liegt über dem Branchendurchschnitt 

Sustainalytics ESG Risk Rating 11,8 
Die ProSiebenSat.1 Group liegt auf Platz 26 von 265 innerhalb 
der Branche 

UHLALA LGBTIQ+ Diversity Ranking 91,38% 
Die ProSiebenSat.1 Group hat das Pride Championship Siegel in 
Gold erhalten 

DVFA Corporate Governance Score 76,63% 
Die ProSiebenSat.1 Group liegt auf Platz 5 von 67 innerhalb des 
SDAX 

 

Wir setzen unsere Nachhaltigkeitsstrategie mit Nachdruck um. Vor diesem Hintergrund hat der 
Aufsichtsrat der ProSiebenSat.1 Media SE die PricewaterhouseCoopers GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft („PwC“) damit beauftragt, den Nachhaltigkeitsbericht inhaltlich zu 
prüfen. Des Weiteren hat der Aufsichtsrat PwC damit beauftragt, darüber hinaus ausgewählte 
Leistungsindikatoren sowie Erläuterungen hierzu mit hinreichender Sicherheit zu prüfen. Weitere 
Informationen dazu finden sich im zusammengefassten Lagebericht, Kapitel „Informationen zur 
Nachhaltigkeitsberichterstattung nach HGB und den European Sustainability Reporting 
Standards“. 
→ Nachhaltigkeit

http://www.prosiebensat1.com/investor-relations/praesentationen-events/unternehmenspraesentation

